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(54) Verfahren zur vereinfachten Herstellung einer Vorrichtung zum Austausch von Wärme sowie 
danach hergestellte Vorrichtung

(57) Verfahren zur Herstellung einer Vorrichtung (1)
zum Austausch von Wärme, insbesondere für Kraftfahr-
zeuge, wobei im ersten Verfahrensschritt wenigstens ei-
ne Durchflusseinrichtung mit wenigstens zwei Fluidver-
teil- und/oder -sammeleinrichtungen (3a,3b) kraft- und/
oder formschlüssig zusammengefügt wird. In einem wei-
teren Verfahrensschritt wird wenigstens eine Fluidzu-
bzw. -abflusseinrichtung (6,8) mit wenigstens einer Fluid-
verteil- und/oder -sammeleinrichtung (3a,3b) im Bereich
wenigstens einer der vorgesehenen Öffnungen, welche
wenigstens ein begrenzendes Formelement (10) auf-
weist, kraft- und/oder formschlüssig zusammengefügt.

Dabei ist die Form des Formelements (10) derart auf die
Form der Fluidzu- bzw. - abflusseinrichtung (6,8) geo-
metrisch abgestimmt bzw. angepasst, dass durch die Re-
lativbewegung wenigstens eines Endabschnitts wenig-
stens einer Fluidzu- bzw. -abflusseinrichtung (6,8) ge-
genüber dem Formelement (10) wenigstens eine Verbin-
dungsfläche zwischen wenigstens einem Formelement
und wenigstens einem Teil des Endabschnitts der Fluid-
zu- bzw. -abflusseinrichtung (6,8) entsteht. Dabei wird
durch Größe und/oder Form dieser Verbindungsfläche
die Fluidzu- bzw. -abflusseinrichtung (6,8) an der Fluid-
verteil- und/oder -sammeleinrichtung (3a,3b) selbsthem-
mend vorfixiert.
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